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2. Kreisklasse Herren

TuS Oldau-Ovelgönne II : TuS Celle V 
Donnerstag, 07.10.2021, 20:00 Uhr

TuS Oldau-Ovelgönne II verliert deutlich gegen TuS Celle V

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren traf der TuS Oldau-Ovelgönne II am Donnerstag, den 07. Oktober
im 1. Saisonspiel auf den TuS Celle V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das Auswärtsteam unvollständig
antrat. Das Satzverhältnis von 10:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Uwe Schroeder.
Auffällig war, dass der TuS Celle V diese Partie unvollständig bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Hanel / Schmidt gegen Gade /
Alahmad, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Gade / Alahmad jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch mit 11:9, 11:9, 9:11, 9:11, 6:11. Regber / Ostheider versäumten
es mit einem 7:11, 10:12, 11:9, 8:11 gegen Felgentreu / Schroeder, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Nichts auszurichten hatten wenig später Sprus / Pohl beim 13:15, 7:11, 6:11 gegen
Sievert / Montag. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Stefanie Regber bekam seine Gegnerin Uwe Schroeder beim deutlichen 0:3 nie in den
Griff. Kurzen Prozess machte danach indessen Jürgen Hanel beim 3:0 mit Lukas Felgentreu bei
einem nie gefährdeten Sieg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Andreas Ostheider zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Gernot Sievert aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bernhard Sprus bekam wenig später
seinen Gegner Herbert Gade beim deutlichen 10:12, 8:11, 8:11 nie in den Griff. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Wenig
Gegenwehr leistete wenig später Guido Pohl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerd Montag.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Kjell Schmidt gegen Wassem Alahmad. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte anschließend indes Stefanie
Regber beim 11:7, 11:9, 8:11, 10:12, 11:4 gegen Lukas Felgentreu, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Beim 12:14, 4:11, 4:11 gegen Uwe Schroeder fand wiederum Jürgen Hanel
von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Oldau-Ovelgönne II am 27.10.2021 gegen den VfL Westercelle
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.10.2021 gegen den TuS Hohne-Spechtshorn mitnehmen.

 Punkte:
 TuS Oldau-Ovelgönne II

Doppel: Hanel / Schmidt (0), Regber / Ostheider (0), Sprus / Pohl (0) 
Einzel: S. Regber (1), J. Hanel (1), A. Ostheider (0), B. Sprus (0), G. Pohl (0), K. Schmidt (0) 

 TuS Celle V
Doppel: Felgentreu / Schroeder (1), Gade / Alahmad (1), Sievert / Montag (1) 
Einzel: L. Felgentreu (0), U. Schroeder (2), H. Gade (1), G. Sievert (1), W. Alahmad (1), G. Montag
(1)


